
Juniorenmannschaft des TCK wird Vize-Landesmeister m18

v.l.: Joris Peschties, Niklas Bergmann, Luca Larwig, Sverre Schiller, Finn Schmäl, Jaron Köppen

Landes-Mannschafts-Meisterschaft SH der M18-Junioren – ein emotionales Erlebnis

Am zweiten Wochenende im September fand das Finale der SH-Mannschaftsmeisterschaft bei
hochsommerlichen Temperaturen im TC Garstedt statt.
Die Klausdorfer M18 Junioren Mannschaft mit Niklas Bergmann (1), Sverre Schiller (2), Luca Larwig
(3), Finn Lukas Schmäl (6) hatte sich in der Sommer-Punktspielrunde im Bezirk Ost gegen die
namenhaften Gegner aus Neustadt, Neumünster und Suchsdorf siegreich durch eine tolle
Mannschaftsleistung mit 4:2, 5:1 und 6:0 behaupten können und hatte sich damit für das SH-
Landesfinale qualifiziert.
Der Turniermodus sah vor, die Sieger aus den vier SH-Bezirken auf Basis eines Punktesystems unter
Berücksichtigung von Ranglistenposition und LK-Wert der Spieler aufzureihen und die Halbfinals dann
mit 1 gegen 4 und 2 gegen 3 zu besetzen. Um nicht als Nr 4 gegen die Nr 1 antreten zu müssen,
aktivierte man den erst 12jährigen Nachwuchsspieler Joris Peschties (4) und konnte sich auf der
Setzliste mit der jüngsten Mannschaft (Durchschnittsalter 15) im M18-Turnier den dritten Platz hinter



Glinde (26 Punkte) und Vorjahresmeister Garstedt (27), aber vor Schleswig positionieren. Ob die
Garstedter aber das leichtere Los sein würden? Immerhin hatte die Garstedter mit Fichtenmeier (LK
3,7) und Morgenstern (LK 6,6) zwei wirklich harte Brocken an Position 1+2, aber auf 3+4 war die
Mannschaft aus Altersgründen deutlich schwächer besetzt als im Jahr der Meisterschaft 2022. Damit
lag die Last eines Sieges eher auf Luca (3) und Joris (4), Letzterer bisher noch unerfahren in der Klasse
der 18Jährigen.
Aber unsere Jungs gingen hoch-motiviert in das Halbfinale und die Fans standen zur Unterstützung
parat. In der ersten Runde konnte Tom Morgenstern seiner Favoritenrolle gerecht werden und
besiegt wie befürchtet Sverre mit 2:6 und 2:6. Im zweiten Spiel musste Joris gegen den Garstedter
Joris Rennmann antreten, der sich dieses Spiel wohl anders vorgestellt hatte. Unser Jüngster
dominierte seinen Gegner und fuhr erhofft, aber nicht unbedingt erwartet einen 6-2 6-3 Sieg ein. In
der zweiten Runde trat Niklas Bergmann gegen den ehemaligen Top200 Ranglistenspieler Jamie Luke
Fichtenmeier an und musste sich immer noch leicht verletzt mit 5-7 und 3-6 geschlagen geben. Aber
zeitgleich erfüllt Luca seine Aufgabe bravourös und holte den dringend benötigten zweiten Sieg.
Für die anstehenden Doppel war die Ausgangslage äußerst knapp: 2:2 nach Matches, 4:4 nach Sätzen
und bei 36:37 Spielen trennte die Kontrahenten lediglich 1 (!) Spiel.
Der TCK brauchte also mindestens ein Doppelsieg und musste dabei zwei Spiele mehr erzielen. Viel
Spannender konnte es nicht sein und das hatten die möglichen Finalgegner aus Glinde auch
mitbekommen und entschieden sich ob ihres schnellen Sieges gegen Schleswig, unsere Doppel in der
Anfangsphase lautstark zu unterstützen. Denn die Glinder sind alles langjährige Spielgefährten
unserer drei ersten Spieler und man hatte eine gegenseitige Sympathie für ein Finale aus Glinde vs
Klausdorf.
Dass diese Doppel allerdings derart spannend werden sollten, hatte niemand gedacht. Und dass
Glinde bis zum Schluss anfeuerte, deutete den unerwarteten Ausgang an. Unser zweites Doppel aus
Niklas (1) und Joris (4) konnten hochverdient gegen Tom (2) und Finn (4) einen Sieg mit 6-2 und 6-1
vorlegen und hatten dabei bereits das eine Spiel Vorsprung locker kompensiert. Zeitgleich kämpften
Sverre (2) und Luca (3) gegen den Matchverlust, der mit 3-6 und 4-6 aber dennoch ausreichte, um am
Ende mit 3 Spielen Vorsprung das Finale zu erreichen. Alle waren restlos begeistert … ähm nicht alle.
Die Garstedter Heimmannschaft hatte sich den Ausgang wohl anders vorgestellt.

Mit einem ordentlichen Level an Adrenalin hieß dann aber, die notwendige Ruhe für den Finaltag zu
finden. Dort warteten die Glinder, die auch in der Breite stark aufgestellt waren. Und so stellte sich
dann auch der Spielverlauf anfänglich wie befürchtet da. Zunächst startete das Finale mit einem
Knallerspiel der beiden 2ten, Sverre auf Seiten des TCK und dem Glinde-Spieler Jona Mielke, der zur
Hochform auflief. Bei guten 30 Grad das beste Spiel des Turniers, in dem Sverre insbesondere in der
Schlussphase das wirklich Letzte aus sich herausholte. Leider bleib ihm mit 3-6 und 6-7 der Erfolg
verwehrt. Im zweiten Einzel wollte unser Jüngster Joris (4) seinen Lauf aus dem Vortag mitnehmen,
musste aber feststellen, dass die Bäume nicht in den Himmel wachsen. Uns so unterlag er dem
erfahrenen Neo Dieterle trotz klasse Leistung mit 1-6 und 0-6. Sein Potential für die Zukunft ist aber
unverkennbar und man hat gesehen, dass auch junge Spieler an ihren Aufgaben wachsen können.
Weiter so Joris.
Luca konnte sein Doppel zwar mit 6-2 und 6-1 gewinnen, aber Niklas war gegen Finn Hefter ebenfalls
unterlegen, wenn auch nur sehr knapp mit 4-6 und 5-7. Nach den Einzeln also eine 1-3
Matchrücklage. Das hieß: beide Doppel gewinnen. Also ran an Werk!



Abb.: Strategieberatung im Mannschaftskreis
Das zweite Doppel mit Luca (3) und Joris (4) musste wie erwartet gegen die Paarung aus Hefter (1)
und Dieterle (4) antreten, die aber ihre vermutete Überlegenheit nicht abrufen, gegen ein
harmonisches TCK-Doppel mit 6:4 und 7:5 aber dennoch den entscheidenden Sieg einfahren
konnten. Die Niederlage von Niklas (1) und Sverre (2) gegen einen Jona Mielke (2) in Bestform und
Cornelis Schneider (3) hatte damit keine Bedeutung mehr.
Vizemeister der in der Klasse M18 mit dieser jungen Mannschaft - ein überragendes Ergebnis.
Herzlichen Glückwunsch und unbedingt mehr davon.



1.1 Punktspielvorrunde
Spieler: Niklas Bergmann (1), Sverre Schiller (2), Luca Larwig (3), Finn Lukas Schmäl (6)

1.2 Landesfinale 2023 9+10.9.23, TC Garstedt
1st Halbfinale:



2tes Halbfinale:

Finale




